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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2008-05-21 
Jugendhilfeausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Sandner 

 Telefon: (0385) 5 45 22 32 
 e-mail: msandner@schwerin.de 

 
 
P r o t o k o l l 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
07.05.2008 
 
 
Beginn:  17:30 Uhr 
  
Ende:    Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Raum  6046 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Gajek, Silke Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Hubert, Rudolf   
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Brill, Peter Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Bahr, Andreas Fraktion DIE 
LINKE 

 

Littwin, Thomas   
Maier, Elke   
Meslien, Daniel SPD-Fraktion  
Mielke, Axel   
Munzert, Thomas CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Redmann, Irene SPD-Fraktion  
Ruppenthal, Thomas   
 
stellvertretende Mitglieder 
Höldke, Sylvia   
Villwock, Regina   
 
beratende Mitglieder 
Kleimenhagen, Michael   
 
Verwaltung 
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Grotelüschen, Christel   
Hoch, Kerstin   
Joachim, Martina   
Niesen, Dieter   
Ruhl, Andreas   
Schmitt, Hans-Ulrich   
 
 
 
Leitung:  Silke Gajek 
 
Schriftführerin: Monika Sandner 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3. Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 
Vorlage: 01979/2008  

 

                        
 

 4. Produktplan und Produktbeschreibungen der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01937/2008  

 

                        
 

 5. Videoüberwachung zur Verhinderung von Vandalismus an Schweriner 
Schulen 
Vorlage: 01967/2008  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
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Bemerkungen: 
Die Vorsitzende eröffnete die Sitzung und begrüßte die Mitglieder des 
Ausschusses sowie die Vertreter der Verwaltung. Anschließend stellt sie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses informierte die Mitglieder über 
Beschlüsse der Stadtvertretung vom 05.05.2008. 
Sie gab weiterhin die Information, dass der Haushalt  2008 mehrheitlich inklusive 
der vom Jugendhilfeausschuss eingebrachten Anträge (10.000,00 € Bündnis für 
Familie sowie 100.000 € Aufbau Frühwarnsystem) verabschiedet wurde. Zudem 
wurde der Haushaltsansatz 2007 für die Beratungsdienste auch für das laufende 
Haushaltsjahr mehrheitlich in der Stadtvertretung beschlossen. Damit war der 
Unterstützungsantrag des Jugendhilfeausschusses erfolgreich 
Frau Gajek informierte weiterhin, dass der Antrag zum „ Kombilohn“ 
(Antragsvolumen 300.000 €) beschlossen wurde und Herr Block ( AL 50) der 
Ansprechpartner ist. 
 
 

  
  
zu 2 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Herr Niesen als nun zuständiger Dezernent, bat die Mitglieder des Ausschusses 
um Nachsicht, dass die genaue Personalstruktur der derzeitigen Ämter noch nicht 
im Detail feststeht, sagte jedoch zeitnahe Informationen hierzu zu. Im 
Zusammenhang mit dem Beschluss zum Haushalt 2008 machte er Ausführungen 
zu den Verfahren im Rahmen der Haushaltskonsolidierung. 
Er wünschte sich als nun zuständiger Dezernent einen direkten und konkreten 
Umgang miteinander. Herr Schmitt ist der amtierende Amtsleiter. 
 
 

  
  
zu 3 Haushaltssicherungskonzept (HSK) 2008 - 2020 

Vorlage: 01979/2008 
  

Bemerkungen: 
Herr Niesen brachte die Vorlage ein, hierbei wies er darauf hin, dass das neue 
HSK sich in drei Bereiche wesentlich vom bekannten HSK unterscheidet. 

1. Analyse 
Diese wird weiterhin laufend qualifiziert. 
2. Langfristigkeit  
Aussagen werden bis 2020 getroffen. 
3. Maßnahmen  
Wesentlich konkreter. 

Ziel ist es, im Rahmen des oben angegebenen Zeitraumes den Haushalt 
jahresbezogen und strukturell auszugleichen. 
Herr Ruhl ergänzt, dass es nicht gelungen ist, das strukturelle Defizit zu senken. 
Die finanzielle Leistungsfähigkeit ist dauerhaft weggefallen, er betonte wiederholt, 
dass das Innenministerium einen rechtskonformen Haushalt einfordert. Oberziel 
ist es die finanzielle Leistungsfähigkeit wieder zu erlangen, hierzu sind cirka 150 
Maßnahmen und Aufträge im Hako aufgelistet.  
In der sich anschließenden Diskussion wurde deutlich, welche Risiken jedoch 
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auch welche Chancen mit dem Hako verbunden sind. 
Herr Ruhl als auch Herr Niesen werben für eine konstruktive und 
ergebnisorientierte Diskussion. 
Die Ausschussmitglieder verständigten sich zu folgendem Verfahren: 

1. Sondersitzung zum HSK am 28.05.2008  
2. Fragen an die Verwaltung sind bis zum 21.05.2008 an Herrn Schmitt (Al. 

49) zu richten. 
3. Zeitnahe Beantwortung der Fragen durch die Verwaltung.  

 
 Beschluss: 

 
 

  
zu 4 Produktplan und Produktbeschreibungen der Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 01937/2008 
  

Bemerkungen: 
Herr Ruhl brachte die Vorlage ein, er stellte fest, dass der Produktplan des 
Landes als Vorgabe galt. Die Produktbildung bildet die Grundlage für die Kosten-
Leistungsrechnung. Insgesamt umfasst der Produktplan der LH Schwerin 121 
Produkte. In den nächsten Monaten wird weiterhin an den Produkten sowie an 
den Kennzahlen gearbeitet.  
Nach einer umfangreichen Diskussion, wurde der Wunsch geäußert, die 
entsprechenden Präsentationen zur Verfügung gestellt zu bekommen. 
Diese Unterlagen wurden am 08.05.2008 per Mail versandt. 
Die Ausschussmitglieder verständigten sich darauf, dass Fragen bis zum 
21.05.08 an die Verwaltung Herrn Schmitt (AL 49) zu richten sind, durch die 
Verwaltung wird eine zeitnahe Beantwortung zugesichert. 
 
 
 

  
  
zu 5 Videoüberwachung zur Verhinderung von Vandalismus an Schweriner 

Schulen 
Vorlage: 01967/2008 

  
Bemerkungen: 
Herr Meslien brachte den Antrag ein. 
Die Auschussmitglieder votierten wie folgt: 
4 Ja- stimmen 
5 Nein- Stimmen 
2 Stimmenthaltungen. 
 

  
  
zu 6 Sonstiges 
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gez. Silke Gajek  gez. Monika Sandner  

    
Vorsitzende/r  Protokollführerin  
 
 




